
Amtliche Mitteilung   |   An einen Haushalt   |   Zugestellt durch post.at

Neuer Amtsleiter
Kühberger Michael
Vorstellung

Gem2Go App
Empfehlung: Deine Gemeinde in 
einer App

Häuserbuch Kons. 
Franz Buchinger
Aktuellste Informationen 

Seite 7 Seite 10 Seite 19

AUSGABE NR. 01   |   MÄR 2022

Die 
Eberschwanger 
Gemeindezeitung

Der
Frühling
erwacht



IMPRESSUM:
Medieninhaber/Herausgeber: Marktgemeinde Eberschwang, A-4906 Eberschwang 93. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Bleckenwegner. 
Redaktionelle Mitarbeit: Josef Bleckenweger, Sarah Blümlinger, Tatjana Blümlinger, Roland Brandstätter, Andrea Friedl,  Hermann Grabner, Manfred Hechin-
ger, Joachim Kana, Thomas Kubinger, Michael Kühberger, Norbert Kühberger, Michaela Lederbauer, Katrin Leiner, Josef Lughofer, Alexandra Mayrhofer, Elke 
Moser, Marie-Luise Pray, Gerhard Raab, Christine Scheumüller, Manuela Stammler, Daniela Weiß, Martina Wimeder, Claus Wittmann Fotos: Sarah Blümlinger, 
Holger Friedl, Johann Hammerer, Rainer Kiehas, von den Vereinen und Parteien zur Verfügung gestellt, pixabay.com. Druck: hs Druck, Hohenzell. Offenlegung: 
Medienzweck ist die quartalsmäßige, periodische Information der Eberschwanger Gemeindemitglieder und anderer interessierter physischer und juristischer 
Personen über Ereignisse, Absichten, Planungen und Vorhaben aus dem Verwaltungsbereich der Gemeinde und dem Gemeindegebiet.

03 Vorwort
 der Bürgermeister am Wort

  Aus den Fraktionen   

04-06  Alle 5 Parteien
 Aktuelle Informationen

   Aus der Gemeindestube   

06 Aktuelles aus dem Gemeinderat
 Amtsleiter, Budget, Gebührenordnung, etc.

07 Neuer Amtsleiter
 Vorstellung

07 Kurz & bündig
 Aktuelles

08 Allfälliges
 Gem2GO, Heizkostenzuschuss, uvm.

09 Häuserbuch von Kons. Franz Buchinger
 Informationen

09 Aktuelles
 Blutspendeaktion; Ortstaxe & Papiertonne

   Da tuat sih was   

10 Neue Lebensräume für Eberschwang
 8 weitere moderne ISG-Doppelhäuser

11 Lederbauer Bestattung
 Neue Homepage

11 Veranstaltungsübersicht
 März - Mai

Inhalts-
verzeichnis

Inhalt und Impressum

   Schule, Erziehung und Bildung   

12 Volksschule aktiv!
 einige Einblicke

13 Mittelschule
 Gesunder Apfel in der MS Eberschwang

13 Kindergarten Eberschwang
 Wer Wie Was

   Gesellschaft und Vereine   

14 Bauernkapelle Eberschwang
 „Alles Jubiläum“ im neuen Blasmusikjahr

14 UTC Eberschwang
 Bald beginnt die neue Tennis-Saison!

15 Rettungshundegruppe Eberschwang
 Trainingsauftakt der ÖHV 2022

15 Union Karate Eberschwang
 Start eines Anfängerkurses

16 Nachwuchs Rastelli
 Energiereicher Start nach Winterpause

17 SVE - Jahresrückblick 2021
 Wieder ein herausforderndes Jahr

17 Kinderfreunde Eberschwang
 Fasching aus der Box

18 Kulturausschuss
 Geschenke für alle statt Nikolosackerl

18 Benjamin Girlinger
 Nr. 2 der Tischtennis U13-Weltrangliste

19 Skilift Eberschwang
 Jedes Jahr neue Herausforderungen



Vorwort

Liebe Eberschwangerinnen und Eberschwanger. 
Hallo, liebe Jugend!

Der 
Bürgermeister 
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Wie die Zeit vergeht, wir haben alle noch den 
Jahreswechsel in Erinnerung und schon wieder 
sind im Jahr 2022 einige Wochen verstrichen.

Zu Beginn meines Vorwortes möchte ich auf 
Grund zahlreicher, teils heftiger Reaktionen auf 
die „Silvesterknallerei“ näher eingehen. War 
der Unmut vieler besorgter Bürgerinnen und 
Bürger auch schon in den Jahren zuvor spür-
bar, so steigerte sich dieser deutlich. Es sei mir 
erlaubt, auf den Gesetzestext hinzuweisen:

Feuerwerke im Ortsgebiet

Die Verwendung von pyrotechnischen Artikeln 
der Kategorie F2 (Blitzknallkörper, Schweizer-
kracher, Pyrodrifter, Raketen, Knallfrösche, 
Sprungräder und andere) im Ortsgebiet ist ge-
nerell verboten. Ausnahmeregelungen können 
durch den Bürgermeister erteilt werden. Die-
ser kann mit Verordnung Teile des Ortsgebiets 
von diesem Verbot ausnehmen. Ungeachtet 
dieser Verordnung ist die Verwendung von 
pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie 
F2 innerhalb oder in unmittelbarer Nähe einer 
Menschenansammlung verboten. Die Verwen-
dung von Pyrotechnik innerhalb und in unmit-
telbarer Nähe von Krankenhäusern, Kinderhei-

men, Alters- oder Erholungsheimen, Kirchen 
sowie Tierheimen und Tiergärten ist grund-
sätzlich verboten.

Ja liebe Leserinnen und Leser, wir haben noch 
einiges an Zeit bis zum kommenden Silvester 
vor uns, mit der Bitte im Sinne des gedeihli-
chen Miteinanders die gesetzlichen Rahmen-
bedingungen zu beachten!

Nach diesen oben angeführten Erlebnissen 
ein kurzer Schwenk zur gemeindepolitischen 
Arbeit. Das Haushaltsbudget der Marktgemein-
de Eberschwang wurde einstimmig beschlos-
sen. Für alle die mehr wissen wollen, gibt es 
detaillierte Infos unter buergermeister@eber-
schwang.ooe.gv.at  Es gibt von den Gesamt-
zahlen her keinerlei Anlass zur Euphorie, soll-
te aber dennoch Mut zu einem positiven Blick 
nach vorne geben – unter der Voraussetzung, 
sich bei anstehenden Vorhaben wirklich an die 
Möglichkeit hinsichtlich der Finanzierbarkeit 
und des sich leisten Könnens zu halten. In der 
Erwartung, dass alle im Gemeinderat vertrete-
nen Fraktionen hier an einem Strang ziehen 
verbleibe ich mit einem positiven Blick in die 
Zukunft und den allerbesten Grüßen

 Euer Bürgermeister  
 Josef Bleckenwegner
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Aus den Fraktionen

Ich darf mich kurz vor-
stellen.

Seit nunmehr acht Jahren wohne ich gemein-
sam mit meiner Frau und unseren zwei Kindern 
in Eberschwang. Die Gemeinde mit ihrer gut 
ausgebauten Infrastruktur ist mir mittlerweile 
ans Herz gewachsen.

Beruflich bin ich als Prokurist bei der Firma EL-
MAG Entwicklung- und Handels GmbH in Tu-
meltsham tätig. Neben der Familie interessiere 
ich mich in meiner Freizeit für Reisen und Sport.

Seit der letzten Gemeinderatswahl darf ich 
als Gemeindevorstandsmitglied die Marktge-
meinde Eberschwang unterstützen. 

Es ist mir persönlich von Bedeutung, die Anlie-
gen und das Wohl von Familien ernst zu nehmen 
und für unsere Nachkommen eine lebenswerte 
Gemeinde mit nachhaltig guten Strukturen zu 
gestalten. 

Für die neue Herausforderung ist mir wichtig, 
Werte wie Kultur und Tradition in der Gemeinde 
zu wahren, aber auch ein offenes Ohr für neue 
Ideen und Inspirationen zu haben. Ich freue mich 
auf ein Mit-Gestalten in unserer vielfältigen Ge-
meinde. 

Thomas Kubinger
Gemeinderat, ÖVP

Thomas Kubinger

  thomas.kubinger@elmag.at

 0664/88610183

SPÖ
Eine kurze Vorstellung

Daniela Weiß

Als gebürtige Eberschwangerin liegt mir unser 
schöner Ort sehr am Herzen. Mit meinen zwei 
Kindern (Marlene, 8 und Lukas, 5) fühle ich 
mich hier sehr wohl. Beruflich bin ich seit 1. 
April 2008 im IT-Vertrieb bei Schweighofer Ma-
nager-Software GmbH in Tumeltsham tätig.

Ich bin ein offener, interessierter und enga-
gierter Mensch.

Für mich gibt es nicht nur schwarz und weiß. Es 
gibt viele Farben dazwischen. Sich alle Meinun-
gen/Argumente anhören und daraus dann einen 
vernünftigen Kompromiss zu finden lautet mei-
ne Devise. Bei Diskussionen ist es mir wichtig auf 
der Sachebene zu bleiben.

Ein faires, soziales Miteinander ist mir ein gro-
ßes Anliegen. Aus diesem Grund habe ich mich 
entschieden in der SPÖ mitzuarbeiten. Um dies 
bestmöglich tun zu können, bilde ich mich stän-
dig weiter. Aktuell nehme ich mit großer Begeis-
terung an der Gewerkschaftsschule teil.

Eure Daniela Weiß
Gemeinderat SPÖ Eberschwang

ÖVP

Daniela Weiß

  daniela.weiss76@outlook.com

 0650 / 70 58 662
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Aus den Fraktionen

Lebenswertes Eber-
schwang
  Eine große Verantwortung  

Dass unser Eberschwang eine besonders le-
benswerte Gemeinde im Bezirk Ried im Inn-
kreis ist, weiß niemand besser, als wir, die das 
Glück haben, hier zu wohnen. Viele beneiden 
uns darum aus den unterschiedlichsten Grün-
den.

Daher ist es nicht verwunderlich, dass immer 
wieder Anfragen nach Baugründen und Wohnun-
gen oder renovierungswerten Liegenschaften 
laut werden. 

Um die Neubauten zentral zu halten werden so-
mit am Teichterberg und den Elisabetha Gründen 
wieder Wohnmöglichkeiten geschaffen. Seitens 
der Gemeinde sind diese Bebauungen allerdings 
auch mit großen Ausgaben verbunden, die es zu 
stemmen gilt (Wasser-, Kanal-, Straßenbau etc…)
Es freut uns sehr, wenn sich nächste Generatio-
nen für Eberschwang als Lebensmittelpunkt ent-
scheiden, denn somit ist der Standort unserer 
Schulen und des Kindergartens, wo hervorragen-
de Arbeit geleistet wird – vielen Dank dafür – ge-
sichert. Dass in diese Institutionen auch weiter-
hin investiert werden muss, sei es zum Zweck 
der Modernisierung oder eines Anbaues, ist uns 
bewusst.

Es ist allerdings auch eine große Verantwortung 
für uns alle, die „Zuagroaßten“ in Eberschwang zu 
integrieren, ob im Gemeindewesen oder in den 
Vereinen. Somit sichern wir nicht nur deren Fort-
bestand, wir vermitteln auch zugleich, was Eber-
schwang so lebens- und liebenswert macht.

Christine Scheumüller
Fraktionsobfrau FPÖ Eberschwang

Christine Scheumüller

  fpoe.og.eberschwang@gmail.com

 0664 / 533 42 41

FPÖ
Was hat Eberschwang 
mit der Ukraine-Krise 
zu tun?
Viele, die mit Erdgas heizen, stellen sich die 
Frage, wie sicher und preisstabil ist dieser 
Energieträger eigentlich? Die Preise sind in 
letzter Zeit geradezu explodiert.

Der größte Teil des in Österreich verbrauchten 
Erdgases stammt aus den GUS Staaten, vor al-
lem aus Russland. Unser Geld fließt also direkt 
in die russische Staatskasse und Putin kann 
seine aggressive Politik gegenüber Europa un-
gehindert fortsetzen. Wirtschaftliche Sank-
tionen der EU sind zahnlos, weil wir von Erd-
gas- und Erdölimporten abhängig sind. Dreht 
Russland den Gashahn zu, kommt der Konflikt 
mit der Ukraine endgültig in unsere Wohnzim-
mer.

Die Gebäude, die sich im Besitz der Gemeinde 
befinden, die Volksschule ausgenommen, wer-
den mit Erdgas, Erdöl oder gar direkt mit Strom 
beheizt. Hier gilt es, die Energieversorgung in 
den nächsten Jahren sicherer und ökologi-
scher zu machen.

Unser Geld sollte in der Region bleiben und 
nicht weiter in Krisengebiete wie Russland 
oder den Nahen Osten fließen. 

Wie könnte das besser gelingen als mit heimi-
schen Hackschnitzeln. 

Euer Norbert Kühberger
Fraktionsobmann Die Grünen

Norbert Kühberger

  norbert.k@gmx.at

 0681/ 81 49 07 03

Die Grünen
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Aus den Fraktionen Aktuelles aus dem Gemeinderat

MFG
Danke für Euer Ver-
trauen!
Gemeinsam gegen die Spaltung der Gesell-
schaft!

Nach jeder Wahl sind die Karten neu gemischt. 
So auch in Eberschwang. Als neue Kraft haben 
wir von vielen Menschen in Eberschwang ein 
Kreuz bekommen. Eure Stimme braucht ihr für 
die MFG aber nicht abgeben. Bei uns darf der 
Wähler seine Stimme behalten, um uns zu sa-
gen, was er sich von uns erwartet und wie wir 
eure Anregungen, Sorgen und Wünsche in den 
Gemeinderat tragen können. Für die bereits in 
der Vergangenheit im Gemeinderat vertretenen 
Parteien mag es unangenehm erscheinen, nun 
eine neue Bewegung mit am Tisch sitzen zu ha-
ben.

 MFG reicht die Hand gegen Spaltung  

Als die wichtigste Aufgabe sehen wir es, die 
leider schon weit fortgeschrittene Spaltung in 
den Familien, den Freundeskreisen, in den Ver-
einen und Betrieben zu beenden. Liebe Eber-
schwanger, wenn ihr im privaten Leben auf das 
derzeit herrschende und spaltende Thema zu 
sprechen kommt – dann denkt an diesen Ar-
tikel und hört auf über das leidige Thema zu 
sprechen. Vertragt euch und grenzt nicht aus!

Die MFG wird natürlich konstruktive Vorschlä-
ge für die Gemeinde mittragen, und erwartet 
sich dies auch für die eigenen konstruktive 
Vorschläge von den Kolleginnen und Kollegen 
im Gemeinderat. Wir freuen uns auf die kom-
menden Aufgaben für die Menschen in unserer 
schönen Gemeinde.

Euer Joachim Aigner
Fraktionsobmann Stv. MFG Eberschwang

Joachim Aigner

  joachim.aigner@mfg-oe.at

 0676 / 852 315 300

Bestellung eines neuen Amts-
leiters
Zum neuen Amtsleiter bestellte der Gemeinde-
rat mittels einstimmigem Votums Herrn Michael 
Kühberger, B.A. Dieser wird mit 1. März 2022 den 
Dienst antreten.

Budget 2022

In der Sitzung am 16. Dezember 2021 wurde vom 
Gemeinderat das Budget für das Finanzjahr 2022 
einstimmig beschlossen. Weiters wurde bei den Fi-
nanzpunkten auch dem Mittelfristigen Finanzplan 
sowie den Kassenkreditverträgen mit der Ober-
bank Ried und der Raiffeisenbank Eberschwang 
zugestimmt.

Wasser-, Kanal- und Abfallge-
bührenordnung

Ebenfalls in der Dezembersitzung wurden die Ge-
bührenordnungen für Wasser, Kanal und Abfall für 
das Jahr 2022 beschlossen. Die aktuellen Gebüh-
renordnungen finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde www.eberschwang.at (Bürgerservice/Ver-
ordnungen).

Pfarrcaritas Defizitabdeckung 
Kindergartenjahr 2021 und 
Kostenvergütung für Bus-Be-
gleitpersonen

Von der Pfarrcaritas Eberschwang wurde der Ge-
meinde die Abrechnung des Kindergartenjahres 
2021 vorgelegt. Dieses wurde mit einem Abgang 
von € 200.538,74 abgeschlossen. Der Gemeinderat 
beschloss einstimmig, den gesamten Abgang ab-
zudecken. Außerdem übernimmt die Gemeinde die 
verbleibenden Kosten (= abzüglich Elternbeiträge) 
in der Höhe von € 14.468,90 für die Busbegleitung 
bei der Kindergartenfreifahrt.

Wohnungsvergaben

Folgende Wohnungsvergaben wurden in der De-
zember-Sitzung beschlossen:

Wohnung Nr. 1 im ISG-Haus Maierhof 156:  
Helga Kaser, Aistersheim
Gemeindewohnung Nr. 7 im Haus Eberschwang 
16: Bashiri Jawid, Maierhof 102
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Aus der Gemeindestube

Neuer Amtsleiter
Vorstellung

Michael Kühberger
Amtsleiter

Marktgemeinde Eberschwang
A-4906 Eberschwang 93
Tel. +4377532255-13
eMail: kuehberger.michael@eberschwang.ooe.gv.at

Kurz & bündigWichtiges aufs Wichtigste reduziert

Gesucht: Christbaum für Weihnachten 2022

Sollten Sie einen Christbaum für Weihnachten 
2022 der Gemeinde für den Marktplatz zur Ver-
fügung stellen können, melden Sie sich bitte 
bei Herrn Andreas Seifried unter +43 660 49 52 
341.

Interessensbekundung Glasfaser

Wenn Sie noch Interesse an einem Glasfaseran-
schluss haben, gibt es auf dem Gemeindeamt 
die jeweiligen Formulare zur Interessensbe-
kundung bzw. An-/Abmeldung für den Breit-
bandausbau dazu.
Die ausgefüllten Formulare können entweder 
wie der am Gemeindeamt   abgegeben wer-
den oder an die Mailadresse gemeinde@eber-
schwang.ooe.gv.at gesendet werden.

Liebe EberschwangerInnen, 

ab 1. März darf ich die Stelle des Amtsleiters 
der Marktgemeinde Eberschwang übernehmen 
und daher möchte ich mich kurz vorstellen.
Ich bin Michael Kühberger, geboren und aufge-
wachsen in Eberschwang und 39 Jahre alt. Die 
letzten Jahre haben mich beruflich in unsere 
schöne Hauptstadt verschlagen. Ich habe als 
Projektleiter diverse größere Immobilienpro-
jekte abgewickelt und habe sehr viel Erfah-
rung sammeln dürfen. Jetzt ist es an der Zeit, 
zu meinen Wurzeln zurückzukehren und neue 
Aufgaben und Projekte für Eberschwang voran-
zutreiben. 
Die Amtsleitung wird mit Sicherheit eine be-
sondere Herausforderung für mich, welche ich 
gerne annehme. Gemeinsam mit allen Kolle-
ginnen und Kollegen der Marktgemeinde werde 
ich mich so schnell wie möglich in alle Thema-
tiken einarbeiten und dafür möchte ich mich 
schon vorab für euer Engagement bedanken. 
Besonders möchte ich mich noch bei meinen 
Eltern bedanken, die immer hinter meinen Ent-
scheidungen stehen und mich (immer noch) 
fördern und unterstützen.

Ich freue mich schon auf neue und alte Gesich-
ter, ob im Gemeindeamt oder außerhalb. Vor al-
lem aber freue ich mich auf eure Anliegen und 
die gute Zusammenarbeit.

Auflösung des Heimatvereins 

In der Gemeindevorstandssitzung wurde mit 
20. Jänner 2022 die Auflösung des Heimatverei-
nes aufgrund von Inaktivität beschlossen. Das 
bereits im Jahr 2016 aufgelöste Sparbuch-Gut-
haben wird für einen sozialen Zweck verwen-
det. Mit diesem wird der Ankauf eines Kran-
kenbettes für die Marktgemeinde Eberschwang 
finanziert.

Faktencheck
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Aus der Gemeindestube

In den letzten Wochen und Monaten ist es, 
gelinde gesagt, immer wieder zu groben Ver-
unreinigungen in den Öffentlichen WC´s, vor 
allem bei der Kirche, aber auch beim Kinder-
spielplatz, gekommen. 

Dies führt teilweise soweit, dass eine Benüt-
zung durch andere Personen nicht mehr mög-
lich und eine Reinigung dem hierfür zuständi-
gen Personal absolut unzumutbar ist.
Wir gehen davon aus, dass es sich hier nur um 
einen bzw. nur ganz wenige Übeltäter handelt. 

Das geht gar nicht!
Öffentliche WC-Anlagen der Gemeinde

Sollten sie hier, vielleicht auch nur rein zufällig, 
„Beobachtungen“ machen, melden Sie das bitte 
unverzüglich der Gemeinde.
Falls sich solche Vorfälle in Zukunft wieder-
holen, sieht sich die Gemeinde zumindest zu 
einer vorübergehenden Schließung der betrof-
fenen WC-Anlage gezwungen.

Allgemein weisen wir daraufhin, dass wir von 
allen einen respektvollen Umgang mit allen öf-
fentlichen Anlagen erwarten.

Gem2Go App
Deine Gemeinde in einer App

Holen Sie sich jetzt die Gem2Go - Die Gemeinde 
Info und Service App auf Ihr Handy oder Tablet, 
und erhalten Sie alle aktuellen News und Infos 
über Push-Benachrichtigung.

>Wir empfehlen jedem Bürger, diese praktische 
App zu verwenden, um immer am aktuellsten 
Stand zu bleiben und nie etwas vergessen zu 
können<

                   Kostenlos

                 Alle Services (Amtstafel, Müllabfuhr,  
 etc); direkte Kommunikationsmöglich-
keit

                  Erinnerung Müllabfuhr/Veranstaltun-      
                  gen; sofortige Benachrichtigung

                  Alle Termine/Infos auf einem Blick

Heizkosten-
zuschuss 2022
Die Anträge für den Heizkostenzuschuss des 
Landes OÖ. (175 Euro) können noch bis 9. Mai 
2022 beim Marktgemeindeamt, Zimmer 13, ge-
stellt werden.

Der Zuschuss ist an soziale Bedürftigkeit ge-
bunden, d.h. das Haushaltseinkommen darf 
bei alleinstehenden Personen 950,00 Euro und 
bei Ehepaaren bzw. Lebensgemeinschaften 
1.500,00 Euro nicht übersteigen.
Der Richtsatz erhöht sich pro minderjährigem 
Kind um 380,00 Euro. Familienbeihilfe, Wohn-
beihilfe und Pflegegeld sowie Alimente für 
Kinder sind in das Haushaltseinkommen nicht 
einzurechnen.

Bitte einen Einkommensnachweis zur Antrag-
stellung mitbringen!
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Aus der Gemeindestube

Ortstaxe
Wir als Gemeinde sind vom Land OÖ dazu be-
auftragt, sämtliche Nächtigungen die in Eber-
schwang unter die Pflicht der Ortstaxe fallen, 
zu dokumentieren und die dafür anfallende Ge-
bühr einzuheben.  

Deshalb möchten wir alle Gästeunterkunfts-
geber in Eberschwang daran erinnern, diese 
Nächtigungen beim Gemeindeamt binnen 48h 
Stunden nach Ankunft des Gastes verpflich-
tend zu melden.

Erläuterung Ortstaxe:

Gästeunterkünfte gemäß §47 Abs. 2 unterliegen 
der Pflicht zur Entrichtung der Ortstaxe für Per-
sonen, die in einer Gästeunterkunft nächtigen, 
sofern sie in der betreffenden Gemeinde nicht 
ihren Hauptwohnsitz haben.

Gästeunterkünfte sind:

* Gewerbliche Unterkunftsstätten
* Campingplätze, ausgenommen Dauercamper
* Privatunterkünfte, in denen Gäste entgeltlich 
beherbergt werden, auch airbnb (Airbed and 
breakfast)
* Medizinische Rehabilitation oder Gesund-
heitsvorsorge dienende Sonderkrankenanstal-
ten

Papiertonne
1000 Stück Papiertonnen wurden insgesamt be-
stellt, dies entspricht einem Anschlussgrad von 
ca. 90 %. 
Die Tonnen werden in mehreren Chargen gelie-
fert. Die erste Lieferung wird frühestens April 
2022 erwartet. Die erste Entleerung, durch die 
Firma Katzlberger, ist im Juli 2022 geplant.
Danach erfolgt die Entleerung im 8-Wochen-
rhythmus.

Häuserbuch von 
Kons. Franz Buchinger

Die Marktgemeinde Eberschwang und 
der Blutspendedienst vom Roten Kreuz 
OÖ laden Sie herzlich ein zur:

Aktuelle Informationen

In der Ausgabe Nr. 10 vom September 2021 wur-
de schon einiges über das Häuserbuch von 
Kons. Franz Buchinger berichtet, aktuell dazu 
gibt es nun weitere Informationen:

In der Gemeinderatssitzung vom 03.02.2022 
konnte mit Freude die Umsetzung endgültig 
beschlossen werden, somit sind die Bücher vo-
raussichtlich ab Mitte November 2022 erhält-
lich.

Nachfolgend die wichtigsten Fakten:

Die Anzahl ist auf 750 Stück a´ 2 Bände limi-
tiert. Beide Bände sind ausschließlich gemein-
sam zu einem Vorverkaufspreis von 90 € brutto 
erhältlich, später um 100 € brutto.

Verbindliche Vorbestellungen sind jederzeit 
möglich, unter franz.buchinger@inext.at oder 
gemeinde@eberschwang.ooe.gv.at. 

Am Freitag, den 20. Mai 2022, um 18:30 Uhr, fin-
det im Turnsaal der neuen Mittelschule Eber-
schwang eine Vorpräsentation statt.
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Da tut sih was

Die Bauarbeiten für die ersten acht Doppel-
häuser am Teichterberg in der Marktgemeinde 
Eberschwang liegen voll im Zeitplan. Alle acht 
Häuser des ersten Bauabschnittes sind bereits 
vergeben und werden voraussichtlich Anfang 
2023 an die künftigen Bewohner übergeben.

Aufgrund der guten Nachfragesituation wird 
die ISG bereits im Frühjahr 2022 mit dem Bau 
von acht weiteren Doppelhäusern am Teichter-
berg beginnen.

Die Häuser sind als Doppelhäuser konzipiert 
und bieten durch ihre Süd-Ausrichtung hel-
le und freundliche Wohnräume. Die Gesamt-
wohnfläche beträgt ca. 116 m² plus ca. 22 m² 
voll überdachte Terrassenfläche. Die Wohnhäu-
ser werden teilunterkellert und bieten so zu-
sätzlich eine wertvolle Lagerfläche. 
Die Ausführung erfolgt zweigeschossig in mas-
siver Ziegelbauweise. Durch die kompakte Bau-
weise werden sehr niedrige Nutzheizenergie-
kennzahlen (HWB=32,7 kWh/m²a, fGEE 0,66) 
erreicht, womit für die künftigen Bewohner 
eine absolut wirtschaftliche Beheizung Ihres 
Hauses möglich ist.
Der Innenausbau erfolgt in schlüsselfertiger 
Ausstattungsqualität. Jedes Haus verfügt über 
eine Fußbodenheizung, die mit einer umwelt-
freundlichen Erdwärme (Tiefenbohrung) be-
trieben wird. Zur Ausstattung jedes Hauses ge-
hört auch eine kontrollierte Wohnraumlüftung.

Jedes Haus verfügt selbstverständlich über 
einen eigenen Garten, die Grundgrößen liegen 
zwischen ca. 366 m² und 488 m². Ihren PKW 
parken Sie geschützt in Ihrem Carport direkt 
am Haus. Ein zweiter Autoabstellplatz steht zu-
sätzlich zur Verfügung.
Diese attraktiven Häuser werden als Mietkauf-
Modell und auch zum Sofortkauf angeboten.

Weitere Informationen zu diesem neuen Wohn-
projekt der ISG finden Sie unter www.isg-woh-
nen.at. Derzeit sind noch Häuser im zweiten 
Bauabschnitt frei und Interessenten können 
sich direkt mit der ISG in Verbindung setzen.

Erfüllen Sie sich Ihren exklusiven Wohntraum 
in Eberschwang. Das Verkaufsteam der ISG, 
Frau Doris Wiesinger und Herr Manfred He-
chinger, steht Ihnen mit weiteren Informatio-
nen gerne zur Verfügung. Tel. 07752 85828-0.

  

 
Innviertler Gemeinn. Wohnungs- u. Siedlungsgenossenschaft 4910 

Ried im Innkreis, 07752 858 28-0 

Neue Lebensräume 
für Eberschwang
8 weitere moderne ISG-Doppelhäuser am Teichterberg
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Da tut sih was

Hinweis in eigener Sache:

Die Bestattung Andreas Lederbauer weist dar-
auf hin, dass seit November ihre neue Home-
page www.bestattung-lederbauer.at online ist.

Darauf finden sich Informationen, welche 
Schritte man bei einem Todesfall zuallererst 
setzen soll und welche Unterlagen benötigt 
werden.

Weiters sind alle aktuellen Sterbefälle aufgelis-
tet und es besteht die Möglichkeit eine Gedenk-
kerze für den Verstorbenen/die Verstorbene 
online zu entzünden.

Lederbauer
Bestattung
Neue Homepage

Fasten-Party
beim Schiliftgasthaus Rabengruber
Veranstalter: SVE

50. IVV Hausruck-Volkswandertag
Startzeit von 7:00 – 12:00 Uhr
Veranstalter: Burschenschaft 1837

Helmut Pichler - 40 Jahre unterwegs zwischen 
Nordpol und Antarktis, Diavortrag beim Kir-
chenwirt

Kabarett beim Wirt in Moarhof
„Spinnt denn die Wöt!?“ von und mit Martina 
Wanger alias Wolfgang Huber

Russn-Party
im Gemeindekeller
Veranstalter: Landjugend Eberschwang

Frühjahr-Sommer Umtauschbasar
in der Volksschule
Veranstalter: Marktmusik

Ostermarkt
ab 9:00 Uhr, im Pfarrheim, 
Veranstalter: Ortsbauernschaft

FIRMUNG

Florianimesse
Veranstalter: Eberschwanger Feuerwehren

Internat. Rastelli-Cup U 10 (7. Mai) u. U 8 (8. Mai)
Beim Sportzentrum
Veranstalter: Rastelli Fanclub

Auftakt des sportlichen Fünfkampfes
(Asphaltschießen, Kegeln, Plattenwerfen, 
Schießen, Sommerbiathlon) 
Veranstalter: Schützenverein

Maibaumfest 
der FF Leopoldshofstatt
Beim Zeughaus

Erstkommunion

Maibaumfest  
der FF Zeiling

Veranstaltungsübersicht März - Mai

5.
März

12.
März

18.
März

26.
März

1.-2.
April

2.
April

9.
April

23.
April

1.
Mai

7.-8.
Mai

13.
Mai

21.
Mai

26.
Mai

29.
Mai
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ÖBB-Wettbewerb

Die Gemeinde Eberschwang finanziert uns 50% der 
BIO-Obst-Österreich Aktion „Apfelpause“. Wir können 
uns jede Woche 80 Äpfel schmecken lassen. Danke!

Drei Klassen nehmen beim Malwettbewerb „Meine 
Reise in die Zukunft“ von ÖBB und OÖVV teil.

Apfelpause

Volksschule aktiv!
Einige Einblicke

Schule, Erziehung und Bildung

Fill Future Lab

Technik am Zug

Die zweiten und dritten Klassen besuchten das 
Fill Future Lab in Gurten. Das Eintauchen in 
die digitale Welt und die Technik der Zukunft 
war für alle ein besonderes Erlebnis.

Technik und Naturwissenschaften für Schü-
ler*innen wird im „spannendsten Zug Öster-
reichs“ am Rieder Bahnhof angeboten. Die 
Schüler der HTL Ried führten die Kinder unse-
rer 4. Klassen durch einen tollen Vormittag.

Endlich Schnee

Der Eberschwanger Nikolaus brachte uns pünktlich acht 
nagelneue Schneeteller, danke dafür!

12



Schule, Erziehung und Bildung

Mittelschule
Gesunder Apfel in der MS Eberschwang! 

Seit ein paar Jahren gibt es in der MS Eber-
schwang die Aktion des „Gesunden Apfels“ 
durch die Firma Bio Obst OÖ.

Unter dem Motto „Frisch vom Feld und direkt 
ins Klassenzimmer“ soll es in Oberösterreich 
einen gesunden, knackigen Bio-Apfel zumin-
dest einmal wöchentlich für alle Kinder geben.

Die Agrarmarkt Austria (AMA) unterstützt im 
Rahmen des Schulprogramms der EU das Pro-
jekt „Apfelpause“ mit 50 % der Nettokosten.
Seit Beginn dieses Schuljahres übernimmt die 
Gemeinde Eberschwang die restlichen Kosten 
dieses Projekts. 
Die SchülerInnen freuen sich wöchentlich, 
wenn die Äpfel angeliefert und frisch verzehrt 
werden.

Kindergarten Eberschwang
Hierfür waren ein Abschluss eines Pachtver-
trages mit der Pfarrcaritas und ein Baurechts-
vertrag mit der Pfarre Eberschwang notwen-
dig. 

Der aktuell fällige Baurechtszins wird von der 
Marktgemeinde Eberschwang jährlich, in der 
Höhe von 5.252 €, an die Pfarre bezahlt.

Auf Grund des sich daraus ergebenden verspä-
teten Baubeginns des Zubaus für zwei Krabbel-
gruppen im Jahr 2021, erfolgt die Fertigstellung 
voraussichtlich erst im Juni 2022.

Seit 1. Oktober 2021 ist 
die Gemeinde Eber-
schwang Eigentümer 
des Kindergartenge-
bäudes samt Nebenan-

lagen. 
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Gesellschaft und VereineGesellschaft und Vereine

„Alles Jubiläum“ im neuen Blas-
musikjahr der Bauernkapelle
2022 steht bei der Bauernkapelle alles im Zei-
chen von zwei ganz besonderen Jubiläen:
Wir feiern das 80-jährige Gründungsjubiläum 
der Bauernkapelle sowie 20 Jahre Kapellmeis-
ter Günther Reisegger. 

Zur Einleitung dieses besonderen Jahres sind 
wir heuer erstmals erst im neuen Jahr Neujahr-
anblasen gegangen. Wir möchten uns an dieser 
Stelle vielmals für den herzlichen Empfang 
und die zahlreichen Spenden der Eberschwan-
gerinnen und Eberschwanger bedanken.

Das zweite Highlight des Jahres war das Drei-
königskonzert unserer YoungStars am 6. Jän-
ner. Nach zwei Jahren im Zeichen der Pandemie 
war es eine Wohltat, unsere JungmusikerInnen 
wieder in Action zu erleben. Unter dem Takt-
stock von Simone Jetzinger gab es unter ande-
rem zwei solistische Debuts: Jana Pumberger 
(Oboe) sowie Michael Lechner (Horn) meister-
ten ihr erstes Solo mit Bravour. 
Durch die Auftritte von drei verschiedenen En-
sembles wurde das Programm perfekt abge-
rundet. Wir bedanken uns für den zahlreichen 
(superstolzen) Besuch.

Das Blasmusikjahr 2022 steht erst in seinen 
Startlöchern und wir haben noch viele tolle 
musikalische Highlights – wie ein Jubiläums-
konzert – geplant. Es wird spannend!

Wir freuen uns darauf, das Jubiläumsjahr mit 
euch, liebe Eberschwangerinnen und Eber-
schwanger, gemeinsam zu begehen. Ein Hoch 
auf die Blasmusik!

Eure Bauernkapelle Eberschwang

UTC Eberschwang
Bald beginnt die neue Tennis-Saison!
Alle Tennisbegeisterten können es kaum er-
warten in die neue Tennis-Freiluftsaison zu 
starten.
Vielleicht überlegst auch du mit dem Tennis-
spielen zu beginnen? Du hast ein Kind, das
diesen tollen Sport erlernen will? Oder ihr wollt 
als Familie ein gemeinsames Hobby teilen?

Nie war der Zeitpunkt besser!

Dank dem von der Bundesregierung finanzier-
ten Sportbonus 2022 zahlen neue Mitglieder
heuer nur 25 % des üblichen Mitgliedsbeitrages. 
Ein Erwachsener kann dadurch um 25 Euro
Mitglied werden! Dieses tolle Angebot solltest 
du unbedingt nutzen. Damit du alles Notwendi-
ge über den UTC Eberschwang erfährst, haben 
wir uns heuer etwas Besonderes überlegt: 
Es findet für alle Mitglieder, aber auch für alle 
die Interesse haben, ein Tennisausblick für die
kommende Saison statt.
Termin: Samstag, 9. April um 18 Uhr am Tennis-
platz
Hier erhaltet ihr alle wichtigen Informationen

zum Verein, zum Spielbetrieb, der Jugendarbeit 
und vielem mehr. Natürlich könnt ihr auch 
eure Fragen stellen. Wir freuen uns auf euren 
Besuch.
Weiters könnt ihr Robert Bleckenwegner 
(0664/8154853, robert.bleckenwegner@fill.co.at
bezüglich Infos für Erwachsene und Eva Ble-
ckenwegner (0699 81277348, bleckenwegner.
eva@inext.at für Infos bezüglich Kinder und 
Jugendliche kontaktieren.

Wir blicken positiv auf die kommende Saison 
und freuen uns darauf euch alle am Tennisplatz 
zu treffen.
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Gesellschaft und Vereine

Platz 3

Schon zum dritten Mal durften wir die Werks-
hallen beim Steinmetz der Fa. Zechmeister in 
Gurten für ein Rettungshunde-Training benüt-
zen. 

Zwölf hoch motivierte Rettungshundeführer 
nahmen diese Gelegenheit wahr, um mit ihren 
Hunden bei diesen schwierigen Bedingungen 
zu trainieren.
Dunkelheit, Staub, Benzin- und Dieselgeruch, 
abgestellte Fahrzeuge und vieles mehr, er-
schwerten die Suche nach vermissten Perso-
nen.
Zum Schluss waren alle mit den gezeigten Leis-
tungen zufrieden.

Trainingsauftakt der ÖHV 2022

Union Karate Eberschwang

Nach langem Überlegen hat sich der Verein 
Union Karate Eberschwang im Herbst dazu 
entschlossen trotz der unsicheren Gegeben-
heiten wieder einen Anfängerkurs zu starten. 
Tatsächlich nahmen mehr als 25 Personen die 
Gelegenheit wahr, und kamen zumindest zu 
einem ersten Reinschnuppern.

2G Regel und auch feststellen, dass Karate für 
den einen oder anderen doch nicht die passen-
de Sportart ist, führten dazu, dass sich die Teil-
nehmerzahl auf 15 einpendelte. 
Diese 15 nutzen inzwischen jede Möglichkeit, 
um am Training teilzunehmen. Danke an die-
ser Stelle auch an die Gemeinde und MS Eber-
schwang, dass die Hallennutzung, unter Ein-
haltung der jeweils geltenden Vorschriften, 
möglich ist und bleibt. 
An der regen Trainingsteilnahme und auch 
aus Gesprächen mit einzelnen Personen ist 
ersichtlich, dass Möglichkeiten zur gemeinsa-
men Ausübung von Sport besonders jetzt sehr 
wichtig sind.

Karate eignet sich hier ganz besonders, da das 
Training ohne weiteres so gestaltet werden 
kann, dass den Corona Regeln in jeder Hinsicht 
genüge getan werden kann. Die Ausführung 
von Kihon (Grundschule) und Kata (Form) wird 
ohne Partner durchgeführt, und entspricht im-
merhin zwei von drei Säulen des Karate-do. Ku-
mite (Kampf) in Form von Partnerübungen wird 
entsprechend der Vorgaben geübt, und kann 
auch zeitweise weggelassen werden. Somit ist 
folglich ein Training ohne Kontakt möglich. Die 
bei jedem Training durchgeführte Kontrolle auf 
2G bzw. Ninja Pass bei den Kindern, ist inzwi-
schen schon Routine, und stört weder die Teil-
nehmer noch den Trainingsablauf!

Start eines Anfängerkurses

 

aktuell

Rettungshundegruppe 
Eberschwang
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Gesellschaft und Vereine

Nachwuchs 
Rastelli
Nach der Winterpause starten die bewegungs-
hungrigen Kids wieder mit dem Hallentraining. 
Voller Energie werden wieder neue Tricks und 
viel Kondition für das Frühjahr gelernt und auf-
gebaut. 
Bei normalen Wetterbedingungen wird ab ca. 
März wieder am Sportplatz trainiert. Der Rast-
elli und natürlich die Kids freuen sich immer 
über viele sportbegeisterte Zuschauer am grü-
nen Rasen.
Das Training wird hoffentlich heuer wieder mit 
den großen Rastelli Turnieren gekürt. Mit viel 
Engagement bereitet sich der neue Vorstand 
und die sportlichen Kinder schon jetzt darauf 
vor. Wenn es die Coronabestimmungen zulas-
sen, wird es an mehreren Wochenenden am 
Sportzentrum wieder international rundgehen. 

7.5.2022: U10
8.5.2022: U8
17.6.2022: Senioren 
und Damen
19.6.2022: U9
26.6.2022: U7

Unsere NachwuchskickerInnen werden von 4 
bis 16 Jahren von mindestens zwei TrainerIn-
nen pro Mannschaft betreut, wobei vor allem 
die quirligen Bambinis das Trainerteam heftig 
ins Schwitzen bringen.

Besonders freut es uns, dass die U8 heuer mit 
einem wunderschönen Dress auf dem Rasen 
einlaufen kann. Diese wurde von Roland Fuchs-
berger für unseren Nachwuchs gesponsert. 
Noch einmal ein großes DANKE dafür.

Nach den zahlreichen Coronabeschränkungen 
an den Schulen werden, sobald es die Bestim-
mung zulassen, wieder zusätzliche Angebo-
te zu sportlichen Aktivitäten gesetzt. Darum 
kommen auch die Trainer des Rastellis in die 
Volksschule und den Kindergarten und bringen 
mit einem Probetraining die Kids ins Schwit-
zen und zeigen ihnen, wie viel Spaß der Mann-
schaftssport Fußball bieten kann.

Bei Interesse und Fragen kontaktieren sie 
Rastelli-eberschwang@gmx.at
Oder Stammler Erwin: 0664/73553229

Bam-binis

U8

U9

U15

U13

U11
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Soziales Eberschwang

Jahresrückblick 
2021 – 
Wieder ein heraus-
forderndes Jahr

Wir blicken auf ein Jahr mit vielen 
Hindernissen zurück, daher wollen wir dieses
Jahr ein bisschen zusammenfassen.

Der letzte Winter war geprägt von Heimtrai-
ning und Ungewissheit. Vor allem für einen 
Mannschaftssportler waren diese Monate sehr 
schwierig. Nicht nur das Einzeltraining ohne 
Ball war für viele eine Qual, sondern auch kein 
Zusammenkommen mit den Mannschaftska-
meraden schmerzte sehr.
Lange Zeit wussten wir nicht, wie die Saison 
2020/21 weitergeht, bis schlussendlich der Be-
schluss gefasst wurde, diese Spielzeit abzubre-
chen und nicht zu werten.
Was für den SVE bedeutete, in der nächsten 
Saison wieder in der 1. Klasse MitteWest antre-
ten zu dürfen.
In erster Linie waren wir heilfroh, dass wir im 
Sommer wieder spielen durften und die Vorbe-
reitung verlief ganz passabel.

Die Herbstmeisterschaft verlief leider nicht 
nach Wunsch, wir kamen einfach nie richtig in 
Fahrt. In dieser ausgeglichenen Liga konnten 
wir zwar phasenweise zeigen, 

dass wir mit jedem mithalten konnten, jedoch 
gingen wir 6-mal als Verlierer vom Platz.

Vor allem hatten wir teilweise großes Verlet-
zungspech und so verwundert es nicht, dass in 
13 Spielen 22 Spieler in der Kampfmannschaft 
eingesetzt wurden.
Trotz alledem zeigten wir im Endspurt mit 2 
Siegen Moral und überwintern somit mit 15 
Punkten auf Rang 9.
Unsere Reserve durfte über 5 Siege jubeln und 
belegt in der Hinrunde mit 16 Punkten den 10. 
Platz.

Wir möchten auch hier die Gelegenheit nutzen 
und uns bedanken!

WIR möchten DANKE sagen an all unseren 
treuen Zuschauer und Fans, an alle Gönner und 
Sponsoren und vor allem an alle Ehrenamtli-
chen des Vereins – ohne euch gäbe es den SVE 
in dieser Form nicht!

Für alle Eventualitäten gerüstet! So könnte man die Idee der Kinder-
freunde mit dem „Fasching aus der Box“ auch bezeichnen!

Die Mitglieder der Kinderfreunde Eberschwang bekamen heuer erstmals 
eine Box gefüllt mit Bastel- und Spielideen, Popcorn und Süßem frei Haus 
geliefert.
So waren sie bestens vorbereitet – egal ob der Fasching in der Schule, im 
kleinen familiären Kreis, Online oder mit Freunden stattfinden würde.
Und schon die Vorbereitung auf die Faschingsparty machte mit dem In-
halt der Box großen Spaß!

Ein großer Dank gilt auch dem Regionsbüro der Kinderfreunde, die mit 
ihren fleißigen Zivildienern die Boxen vorbereiteten.

Fasching aus der Box

17



Gesellschaft und Vereine

Girlinger 
Benjamin 
Nr. 2 der Tischtennis 
U13-Weltrangliste

Das 12-jährige Eberschwanger Tischtennis-Ass 
Benjamin Girlinger klettert unaufhaltsam die 
sportliche Erfolgsleiter empor. So scheint er in der 
aktuellen U13-Weltrangliste an zweiter Stelle auf. 
Da die Nr. 1 aus Puerto Rico kommt, ist er somit der 
derzeit erfolgreichste Spieler seiner Altersklasse 
in Europa. Auch in der Österreich-Rangliste steht 
er in der Alterskategorie U 13 auf Platz 1. Vereins-
mäßig spielt er bei der SPG Ebensee in der ersten 
Herrenmannschaft, die in der 2. Bundesliga antritt.

Benjamin besucht derzeit die 3. Klasse der Mittel-
schule in Eberschwang. Hier wird ihm von Seiten 
der Schule und speziell vom Schulleiter, Dir. Joa-
chim Kana, große Unterstützung zuteil. Nur so ist 
es auch möglich, an den für den weiteren sportli-
chen Werdegang so wichtigen internationalen Tur-
nieren teilnehmen zu können. Trainiert wird Ben-
jamin im Olympiazentrum Linz vom Landestrainer 
Philipp Aistleitner.
Im Jahr 2021 erreichte er bei den zur WTT-Conten-
der-Serie gehörenden Turnieren in Italien, Ungarn 
und der Slowakei jeweils das Viertelfinale. Dem-
nächst stehen bei dieser Turnierserie Einsätze in 
Frankreich, Belgien und Tunesien am Programm. 
Jeweils zweite Plätze gab es in der Mannschaft bei 
der U 15-Staatsmeisterschaft und im U 13-Einzel-
bewerb. Auch im U 19 Team war er schon mit von 
der Partie und durfte dort mit den Mannschafts-
kollegen sogar den Siegerpokal stemmen.
Sein großes Ziel ist natürlich eine internationale 
Karriere. Im Wissen, dass die Luft im Spitzensport 
ziemlich dünn ist, ordnet Benjamin seiner großen 
Leidenschaft, dem Tischtennissport, schon jahre-
lang alles unter. So ein „Projekt“ muss natürlich 
auch von seiner Familie voll mitgetragen werden.

Geschenke für 
alle statt 
Nikolosackerl
Wie bereits im letzten Jahr, mussten die Eber-
schwanger Kinder leider auch 2021 auf die be-
liebte Nikoloauffahrt verzichten.
Dass trotzdem viele Kinderaugen strahlen 
konnten, dafür sorgten die Mitglieder des Kul-
turausschusses.

Anstatt die sonst üblichen Nikolosackerl, die 
normalerweise bei der Auffahrt verteilt werden, 
zu füllen, erfüllten sie kurzerhand langgehegte 
Wünsche der Kindergarten- und Volksschul-
kinder.
Besonders für die Buskinder der Volksschu-
le ist es oftmals unmöglich, den eigenen Bob 
mit in die Schule zu bringen. Um den gemein-
schaftlichen Spaß im Schnee zu ermöglichen, 
spendete der Kulturausschuss mit Unterstüt-
zung des Bürgermeisters, Rutschbretter, die in 
der Schule verbleiben und von den Kindern zu-
künftig genutzt werden können.
Die Kinder des Kindergartens müssen die Nut-
zung ihrer Geschenke verschieben bis kein 
Schnee mehr liegt. Dann können sie nach Her-
zenslust mit ihren neuen Fußbällen auf das da-
zugehörige Tor schießen! Und wer weiß – viel-
leicht tut sich hier das eine oder andere Talent 
für die Rastellis hervor!

Die Mitglieder des Kulturausschusses wün-
schen viel Spaß mit den Geschenken!
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Jedes Jahr neue Herausforderungen

Es war Bäckermeister Helmut Haller, der vor 50 
Jahren beschloss, am Hausruck einen Skilift zu 
erbauen. Damals gab es den 600 Meter langen
Schlepplift und eine Piste, genannt „Gasserl“ 
- alles bereits beleuchtet mit Flutlicht. Darauf 
folgten einige schneearme Winter. Gleich in der 
ersten Saison, in der man in Eberschwang über 
die Piste wedeln hätte können, blieb der Lift die 
ganze Saison stehen. Zu wenig Schnee, um öff-
nen zu können. Dieses Phänomen wiederholte 
sich in den Jahren darauf öfter. 
Damit war 2006 Schluss - mit einer Beschnei-
ungsanlage (10 Lanzen samt Speicherteich) 
wurde dem fehlenden Schnee der Kampf an-
gesagt. Auch die Beleuchtungsanlage wurde er-
weitert und der Zauberteppich ging in Betrieb. 
Für die jüngsten Pistenflöhe steht das Kinder-
land samt Zauberteppich kostenlos zur Verfü-
gung. 
Heute sorgen 26 Lanzen und vier Schneekano-
nen für ausreichend Schnee, sofern die Tempe-
raturen niedrig genug sind. In den folgenden 
Jahren wurden die Talstation und der Parkplatz 
erweitert. Seit 2018 gibt es drei Pisten, zwi-
schen denen die Wintersportler entscheiden 
können. Ein Pistenbully 600 sorgt für optimale 
Bedingungen. 
Als überregionales Skigebiet begeistert Eber-
schwang speziell Kinder, Familien, Firmen, 
Vereine und Schulen aus den umliegenden Be-
zirken sowie aus Niederbayern, dank Flutlicht-
anlage auch für Pistenvergnügen nach Feier-
abend.
Die heurige Skisaison kündigte sich sehr viel-
versprechend an. Niedrige Temperaturen im 
Dezember ermöglichten es bereits ein Schnee-
depot zu erstellen und am 27. Dezember konnte 

der Skibetrieb starten.
Leider nur für zwei Tage, denn dann kam der 
große Regen, und Temperaturen von bis zu 15°C 
zum Jahresbeginn ließen alles wieder zu Nich-
te machen.
Doch das Skiliftteam gab nicht auf und begann 
erneut mit der Arbeit und ermöglichte es in 
wenigen Tagen eine tolle Piste zu präparieren. 
Am 14. Januar konnte dann der tägliche Ski-
betrieb aufgenommen werden. Durch die ver-
ordneten Regeln müssen alle Liftkarten mittels 
2G-Nachweis freigeschaltet werden, wodurch 
das Softwaresystem für den Zutritt ebenfalls 
aufgerüstet werden musste. Wir hoffen, dass 
der Wettergott noch länger mitspielt und es am 
Eberschwanger Gletscher noch ein paar schöne 
Skitage gibt.

Claus Wittmann / Skilift Eberschwang

Girlinger 
Benjamin 
Nr. 2 der Tischtennis 
U13-Weltrangliste

Freizeit und Sport

Skilift Eberschwang
50 Jahre Jubiläum „Schifoahn bei uns dahoam“

SKISAISON 2021/22
aktuelle Maßnahmen und

Öffnungszeiten auf:
www-ski-eberschwang.at
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Bürgerservice/Meldeamt

Seit 1,5 Jahren auf der Gemeinde tätig.

Aufgabengebiet: 
Telefonzentrale, Grüner Pass, Strafregister, Post, div. 
Anträge, Büromaterialeinkauf, Fundamt, Registra-
tur, Volksbegehren uvm.

 07753/22 55-10

 wagner.lena@eberschwang.ooe.gv.at

Mittelschule

Seit 14 Jahren auf der Mittelschule tätig.
Ging mit 1. Februar in Pension. Großen Dank!

Aufgabengebiet:
Ausspeisung und Reinigung

 07753/2105

 direktion@nms-eberschwang.at

Lena Wagner

Wir stellen uns vor

Sieglinde Höckner
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